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Expos.
Nord

Anreise: Von Imst über das Hahntenjoch (Winter- und Starkregensperren beachten) bis nach 
Boden, einem kleinen Ort auf der Lechtalseite des Hahntenjochs. Oder von Reute ins Lechtal 
bis nach Elmen, danach zum Hahntenjoch abzweigen und bis nach Boden hinauf fahren. 
Parkplatz links hinter der Häusergruppe.

Zustieg: Vom Parkplatz in dem kleinen Ort 
Boden folgt man dem flachen Forstweg lange 
taleinwärts zur Materialseilbahn der Hanauer 
Hütte – bis dorthin auch mit dem Mountain-
bike ideal. Dahinter auf dem Steig weiter, bis 
dieser nach der Bachquerung steiler wird. 
Man nimmt den linken Abzweiger, der direkt 
zu den Felsen hinführt. Dort wo der Steig 
ganz nahe an die Felsen kommt befindet sich 
der Einstieg.

Abstieg: Von der Hanauer Hütte auf den Wander-
weg zurück ins Tal (man kommt am Einstieg vorbei) 
und dort auf dem flachen Forstweg bis nach Boden.
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